
MOTOBALL: KLARE NIEDERLAGE FÜR

MSC PATTENSEN
Veröffentlicht am 10.07.2016 um 19:44 von Redaktion LeineBlitz

Objektiv gesehen geht die Niederlage mit sieben

Toren Unterschied in Ordnung, subjektiv werden

allerdings beide Mannschaften ein besserer

Ergebnis für sich in Anspruch nehmen.. Spitzenreiter

1. MSC Seelze ließ vom ersten Pfiff der zwei

Schiedsrichter an erkennen, warum er nach Pattensen

gekommen ist. - um zu gewinnen. Die etwa 350

Zuschauer sahen nach dem ersten Spielabschnitt die

3:0-Führung der Gäste und damit den Grundstein in für

den späteren Sieg. Auch im zweiten Viertel ließ der

Tabellenführerer nicht locker, führte beim Seitenwechsel

6:1. Das Tor der MSCer aus Pattensern erzielte Dennis

Liebethal mit einem für diese Sportart ungewöhnlichen

Kopfballtreffer.Nach dem Seitenwechsel kam Hektik auf,

und das lag nicht zuletzt an den Unparteiischen. So

bekam Jörg Leipert völlig überzogen eine Zeitstrafe

wegen kritischer Worte gegenüber den Schiedsrichtern und einige Regelwidrigkeiten der Seelzer sind nicht geahndet

worden. Höhepunkt war schließlich das Übersehen des Signals für einen Spielerwechsel beim MSC Pattensen: der eine

Schiedsrichter ignorierte das Zeichen von MSC-Trainer Martin Winter, ließ weiterspielen - und die Gäste trafen 12:3. Trainer

Winter und Kapitän Liebethal - zu diesem Zeitpunkt nicht im Einsatz - liefen auf das Spielfeld, protestierten gegen diese

Entscheidung - selbstredend vergeblich.Die weiteren Tore für den späteren Verlierer schossen Jörg Leipert zum 2:8, 4:15,

5:12 und Michael Peukert zum 3:10. Beide Mannschaften können für sich reklamieren, dass für sie ein besseres Resultat

möglich war. Der MSC Pattensen nutzte hochkarätige Möglichkeiten durch Jörg Leipert, Dennis Liebethal und Tobias Schulz

nicht. Auf der anderen Seite wuchs Pattensens MSC-Torhüter Dennis Kalter einige Male über sich hinaus, verhinderte durch

spektakuläre Abwehrleistungen weitere Tore der Gäste.Zum Teil hatte es der Spitzenreiter im Wortsinn spielend leicht, zu

Toren zu kommen. Und dem neutralen Beobachter wird nicht verborgen geblieben sein, dass beide Mannschaften doch

einiges an Leistungsvermögen trennt.MSC Pattensen: Dennis Kalter, Michael Peukert, Jörg Leipert, Florian Bühre, Tobias

Schulz, Frank Laszus, Dennis Liebethal, Dustin Hoppenstock

Schlimmes Foul an Pattensens MSCer Jörg Leipold, dafür

erhielt der Seelzer eine Zeitstrafe. / Foto: Reinhard Kroll 
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